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UEC ,,IHE DRAGOJ{S' MÖDIING . VIENNA CAPITAUi II
54 n. P. l2!t/L3/1:01.. roE: 1r0 (10) szächcl.
l@ski, 1:1 {12.) Rosenauer, 2:1 (15.) Altvater,
2r2 123.) Dol*al. 2:3 (29,) winker,2:4 (29.)Wnk
rer,3:4 (3€.) Leppänen, 4:4 (60.)Tomanek.
PqeltlTa4fri R ssanen. An€ter, LJDta.

ME{NA CAPITAIS II - UEC ,,IliE DRAGOITS' MODUNG
03 (01/0:0/0:2).-loB: o:1 (1.) Leppänen. 0:2 (47.)

. l(umpp, 0:3 (51.) Tomanek.

a 3&heige DElk UEC rädhg L4.r,aEhlü6:

Awürts: 14, 5:4 n.P., 7:2.

Daher stehen lijnf Siege gegen nur eine N ededa
ge.

illnworh, 19:20
&ü ilIllnlrdna!$

.Nicht zu bezwingen. Goalie Andrcas
K'ünz im Dragons-Tor.

Für das Famteam des mtie-
renden östeneichischen Meis-
ters Im der Termin der Play-
otrs geradezu ideal. Denn die
Kampftnannschaft der Capi
tals wär spienei. So konnten
gleich fünf Bundesligaspieler
die jungen Wiener verstiüken.

Last-Minute-sieg ebnete
den Mödlingern den Weg
Und im Hinspiel in Möalling

san es auch lange danach dus,
dass sich dies auszahten könn
re. Die 6äste führten 4:3, erst
in allerletzter Sekunde eF
zwang Sßcha Tomanek mit
seinem Tretrer eine Verlänge'
rung- Da diese torlos blieb
ging es ins Penalty schießen.
Und auch don wollte einfach

Frominenz in Mödting: Staaaekretär sigi Dolinschek ließ es si.h nicht nehnen zum Eint wrf
beim ersten Halbfinalspiel zum UEC zu kommen. Stlrmt doch sein peßönli.her Referent Stu
art Altvater mit der Nr. 75 bei den DGgons. f0T05:ZVC

uEc MöDLING / Die lvlader-Mannen machten in zwei Spielen gegen die
Vienna Capitals alles klar. Der Gegner im Finale der Oberliga ist Leoben.

Geschafft! Dragons
stehen im Endspief
VON BERNHARD GARAUS

keine Entscheidung fallen- Erst
im zehnten Durchgang mach
te Thomas Lhota, der bei sei-
nem ersten Versuch ausge-
rutscht war, den Unterschied.
Er netzte ein, die Mödlinger-
durften jubeln. Im Rückspiel

ließ der UEC nichts mehr an-
brennen. Lasse Leppänen traf
bereits in der ersten Minute,
Keeper Andreas Künz konnte
seinen Kasten sauber halten.
Erst in der 47. Minute baute
Peter Kumpp die Fünrung
aus, Tomanek machte kurz
darauf bereits alles klar.

Leobner Eiibären ohne
Probleme gegen 48er
Im Finale sind die Leobner

Eisbären der Gegner- Auch die
Steirer benötiglen im Halbfi-
näle gegen d€n HC Die 48er
nur zwei Partien. Und beide
gingen kld an Leoben, leicht
wird es also auch für die Möd-
linger nicht. Die erste Partie
fmdet am 22. Februar im
,,Drachenhort" statt, mei Tage
später geht's in die Bierstaclt.
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